
In der Bibel kommt der Schatten immer wieder einmal zur Sprache – im Zusammenhang mit 

Gott: 

 

1. Der Schatten bietet Schutz: So lässt Gott den Rizinusbaum wachsen, damit der 

Prophet Jona vor der stechenden Sonne Schutz erfährt (Jona 4,6). 

 

2. Im Schatten Gottes sind Menschen geschützt und geborgen. In dem Psalm 36  (einem uralten 

Gebet, das in der Bibel zu finden ist) steht in Vers 8: 

 

Wie köstlich ist deine Güte, Gott,  

dass Menschenkinder  

unter dem Schatten deiner Flügel Zuflucht haben. 

 

3. In den Erzählungen aus dem Ersten Testament von Josef, Abraham und Sara oder Mose geht Gott 

mit den Menschen und weicht  wie ein Schatten nicht von ihrer Seite. 

 

Findest du, dass Gott ein bisschen wie ein Schatten ist? 

 

O JA   O NEIN 

Kreuze an! (Bei dieser Frage gibt es kein RICHTIG oder FALSCH!) 

Erkläre, warum du findest , dass Gott ein bisschen wie ein Schatten ist,  

oder warum deiner Meinung nach dieser Vergleich nicht gut passt…...  
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